Die Danziger Zeitung erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn- 
und Delltage zweimal, am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 
Beſtellungen werden in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und aus⸗ 

wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


Preis pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. 20 Sgr. 

Inſerate nehmen an: in Berlin: A. Retemeyer, Kurſtraße 50, 

in Leipzig: Heinrich Hübner, in Altona: Haaſenſtein u. Vogler, 
in Hamburg: J. Türkheim und J. Schöneberg. 


“<a > 


IM IDyAT 


für den Schuldigen, der es verdient, daß der Herr Polizei⸗ 
Couſmiſſarius des 3. Bezirks auf denſelben, als einen 
notirten Menſchen, ein wachſames Auge habe.“ 


durch den Roſt gelitten, auch in dem Roggen, deſſen Ernte 
in dieſen Tagen beginnen wird, zeigt ſich hie und da Mutter⸗ 
korn. Dagegen verſpricht Sommergetreide und der Grum⸗ 


er Danziger Zeitung. 
Angekommen den 28. Juli 6 Uhr Abends. 


— 


Berlin, 28. Juli. Fu der heutigen Sitzung des 
Abgeorduetenhauſes wurden die Geſetzentwürfe wegen 
Aufhebung des Briefbeſtellgeldes und wegen poſtaliſcher 
Beförderung gerichtlicher Erlaſſe nach den Au trägen 
der Commiſſion angenommen. Die Contiuuitätsfrage 
wurde wegen Abweſenheit des Juſtizminiſters mitten 
in der Debatte vertagt. Bei der Berathung des Bud: 
gets iſt auf Beſchluß des Hauſes öffentliche Mitthei⸗ 
lung gemacht worden über den Staatsichatz; darnach 
iſt der Beftand desſelben 16,200,000 Thaler. 


Angekommen 28. Juli 9 U. Abends. 

Paris, 28. Juli. Der Chef der Haudelsabthei⸗ 
lung im auswärtigen Miuifterium, Mr. Herbet, wird 
nächſtens nach Wien gehen, um über gegenſeitige 
Handelsbeziehungen zwiſchen Frankreich und Oeſterreich 
zu unterhandelu. 


Deutſchland. 
Der erſte ſchleſiſche Städtetag findet vom 1. bis zum 
in Görlitz ſtatt. Zur Theilnahme an dem 


Städtetag ſind berechtigt i Mitgli 
der Magiſtrate 0 & Bien. no 97 — er 


1 und extremer entwickeln und cultiviren. Dieſe 


feſte, energiſche, laut 
und wiederholt ausgeſprochene Entſchluß, jeden e 
mit rückſichtsloſer Gewalt zurückzuweiſen.“ 

N ugland. 

Liverpool, 23. Juli. Der Schraubendampfer „Mo⸗ 
dern Greece“ iſt bei dem Verſuch, die Blokade von Wilming⸗ 
ton zu durchſegeln, durch das Blokadegeſchwader auf Grund 
gejagt worden und mit Bomben beſchoſſen; es gelang jedoch 
mit Hilfe des Forts das Schiff, welches 100 Tons Pulver 
am Bord hatte, zu verſenken, wodurch das Pulver naß und 
die Exploſion verhindert wurde. Mannſchaft und Paſſagiere 
find gerettet, auch glaubte man einen großen Theil der Ladung 


zu bergen. 
Nußland und Polen. . 

St. Petersburg, 21. Juli. Durch kaiſerlichen Tages⸗ 
befehl ſind ſämmtliche Generale, welche in Polen bisher her⸗ 
vorragende Stellungen im Heere eingenommen haben, ihrer 
Poſten enthoben und zu den Reſervekruppen verſetzt. Dieſe 
und mehrere andere Ernennnugen find zum Theil durch die 
Aufhebung der Corps» und Armee ⸗Generalſtäbe motivirt, 
welche künftig nur componirt werden ſollen, wenn die Trup⸗ 
pen zum Feldzug ausrücken. — Am 18. d. M. iſt mitten in 
der Stadt Polozk Feuer ausgebrochen, das 100 Häuſer in 
Aſche gelegt hat. N ; } 

Warſchau, 26. Juli. Zur Geſchichte der in Modlin 
ſtattgehabten Execution berichten wir nachträglich, daß die dem 
Soldaten Szezur zudietirte Strafen von 600 Stockſchlägen auf die 
grauſamſte Art an demſelben vollſtreckt worden iſt. Man hat 
die 100 dazu beorderten Soldaten vor der Execution reichlich 
mit Schnaps tractirt; ſie haben ſo unbarmherzig zugehauen, 
daß ſogar das Geſicht des Armen nicht verſchont geblieben 
iſt. Man zweifelt an ſeiner Geneſung. Eine ſolche Barbarei 
in dem civiliſtrten Europa! — Die Polizei hat zwar etwas 
artigere Manieren angenommen, aber welche „Verbrechen“ ſie 
noch heute zu verfolgen fortfährt, iſt aus dem folgenden, von 
dem ruſſiſchen Oberſten Hatzfeld unterzeichneten Actenſtück zu 
erſehen. Es lautet: „Durch den Aufſeher Bialy iſt Ignatz 
Milkowsli, Diätar bei der Militär⸗Aushebungs⸗Commiſſion, 
deshalb arretirt worden, weil er den Kopf nicht entblößte, als 
Se. Kaif. Hoheit der Großfürſt aus der Kirche trat. InEr⸗ 
wägung, daß Milkowsti ſich damit entſchuldigte, er habe dies 
aus reinem Verſehen gethan, und auch der Aufſeher Bialy es 
bezeugt, daß der Angeſchuldigte ſich nicht in den erſten Reihen 
der Zuſchauer befand, hat die Commiſſion denſelben in Frei⸗ 
heit geſetzt (M. war 6 Tage eingeſperrt), ſie hält ihn jedoch 


eine zweckm uderung derſelden ſtattgef 
iſt er der Zweck algt man dem in der zehnten 
Zollvereins⸗General⸗Conferenz gefaßten Beſchluſſe b die 


e. 
Die Fe ie Bromberg⸗ 


regierung der Commune entgegenkäme und etwas Nachhaltiges 
für die Strompaſſagen über die Weichſel thun wollte, wodurch 
nicht bloß unfere Stadt, ſondern ein großer Theil der Pro⸗ 
— Ein Arlikel, 
das Brennholz, hat momentan bei uns einen Preis erreicht, 
den man vorher nicht kannte. Für die Klafter (108 Kubitfuß) 
Dieſer Umſtand 


5 der Handelskammer Betreffs der Poſtverbindung zwiſchen 
Thorn und Sluzewo, ſowie Thorn⸗Inowraclaw, von welchem 
ich Ihnen in Ne. 1413 der Danziger Zeitung berichtete, hat 
Zingabe önigliche 
Poſtamt unterſtüzt, gleichfalls wie die Handelskammer durch 
| 0 daß zwiſchen 
Stadt und Bahnhof Thorn keine Verbindung für Poſt⸗Paſſa⸗ 
giere beſteht. — Der Schifffahrtsverkehr der Weichſel iſt an⸗ 
dauernd ein lebhafter, namentlich iſt die Zahl der Holzflöße, 
welche aus Polen kommen, 85 numer erheblich. 
Th. 


e,. Aus dem Kreiſe Gum binnen, 27. Juli. Je 
mehr die Zeit der Ernte ſich nähert, deſto entſchiedener ſtellt 
ſich der Einfluß der andauernden naſſen Witterung auf die 
Getreidefelder heraus. Zunächſt hat der Weizen erheblich 


U 


met einen reichlichern Ertrag. Auch die Kartoffel hat bisher 
nur an einzelnen Stellen Symptome der Fäule gezeigt. — 
Zur Begründung einer in Königsberg herauszugebenden con⸗ 
ſtitutionellen Zeitung im Sinne der v. Vincke ſchen Fraction 
im Abgeordnetenhauſe werden hier und in Königsberg Bei⸗ 
träge geſammelt, welche, wenn auch von einzelnen Beamten 
favoriſirt, bisher doch nur ein geringes Reſultat ergeben ha⸗ 
ben. — Der Handwerkerverein in Gumbinnen iſt nach einer 
brillanten Feier ſeines Stiftungsfeſtes in längere Ferien ein⸗ 
getreten. Als eine intereſſante Thatſache, die zur Beurthei⸗ 
lung der Wirkſamkeit der Handwerker⸗Vereine Überhaupt nicht 
unweſentlich dienen mag, wollen wir nicht unerwähnt laſſen, 
daß ſich die Anzahl der Handwerker in unſeren provinziellen 
Strafanftalten ſeit den letzten Jahren fo erheblich vermindert 
hat, daß zu beſorgen ſteht, daß in dem Betriebe der Anſtalten 
durch dieſen Umſtand leichthin Verlegenheiten eintreten 
könnten. 
Vermiſchtes. 5 
— (Deutſche Seemannsſchule.] Wir entnehmen 
dem nunmehr erſchienenen Proſpect der „Deutſchen Seemanns⸗ 
ſchule in Hamburg“ Folgendes; Die Aufgabe Halen Inſtituts, 
welches auf der dicht vor dem Hamburger Hafen liegenden 
Juſel „ Steinwärder“ belegen iſt, beſteht darin, Knaben, die 
ſich dem Seeweſen widmen wollen, eine ſtreng ſeemänniſche 
Erziehung und einen zweckmäßigen Unterricht, ne in 
der praetiſchen Schifferkunde, jo wie in den nautiſchen Wiſſen⸗ 
ſchaften, neueren Sprachen u. a. m. zu Theil werden zu laſſen. 
Im Fall der Gründung einer deutſchen Kriegsmarine, werden 
die Zöglinge in ihrer Heranbildung ſo geleitet werden, daß 
dieſelben eventuell auch als See⸗Cadetten in die Marine ein⸗ 
treten können. Die Zöglinge ſchlafen abgeſondert in einer 
Hangmatte, ſie erhalten eine einfache, geſunde ſeemänniſche 
Beköſtigung und werden ſeemänniſch gekleidet. Bei Krank⸗ 
heitsfällen genießen die Zöglinge mediciniſch⸗chirurgiſche Hilfe 
für Rechnung der Anſtalt, und zwar in einem eigens dazu 
eingerichteten Local. Nach beendetem zweijährigen Curſus 
iſt die ſeemänniſche Vorbildung des Zöglings als vollendet 
u betrachten, und der Verwaltungs rath ſowohl, wie die Vor⸗ 
eher der Anſtalt werden bemüht ſein, ihn alsdann in paſſen⸗ 
der Stellung auf einem Seeſchiffe unterzubringen und ſomit 
in feine Carriere einzuführen, 3 
25 Mit dem neuen, von dem Artilleriehauptmann 
Schulze erfundenen Pulver ſind auch in Frankfurt 
auf dem Schützenfeſte Verſuche gemacht worden. Es wurden 
damit mehr als 100 Schuß aus gewöhnlichen Schweizer Or⸗ 
donnanz⸗Stutzen gethan und zeichneten ſich vor denen mit dem 
alten Pulver aus durch die hohe Gleichmäßigkeit der Wir⸗ 
kung. Auch erregte es nicht geringes Erſtaunen der anwe⸗ 
ſenden Schützen, daß nach mehr als 30 Schüſſen, die aus 
einer Büchſe hintereinander abgefeuert worden, das Rohr ſich 
ſo vollkommen rein und unverſchmiert zeigte wie vorher. — 
Der Preis des neuen Schießpulvers ſtellt ſich niedriger als 
der des alten. Die Gleichförmigkeit der Wirkung iſt größer 
‚uıd ſicherer, weil es volljtändig explodirt. Das Gewicht iſt 
über die Hälfte geringer. Der entſtehende Pulverdampf iſt 
viel geringer und verfliegt 8 


= it 


ofort nach dem Schuß 


N Producten Markt. 

Antwerpen, 26. Juli. (J. D. Winckelmann, Berdolt u. Co.) 
Das Wetter war dieſe Woche noch ziemlich veränderlich. Ge⸗ 
ſtern klärte es ſich aber entſchieden auf; der Wind ging nach 
SD. über und heute 5 es trocken und heiß mit allem An⸗ 
ſchein auf Dauer. — Die Roggenernte iſt nun zum größten 
Theil geborgen. Die Landzufuhr iſt jetzt ſehr ſchwach. Es ent⸗ 
wickelte ſich darauf hier am Montag eine lebhafte Specula⸗ 
tionsfrage au unſerer Börſe und Umſätze ſowohl in loco, als 
auch ſegelndem und abzuladendem Weizen betrugen ca. 1000 
Laſt zu einer Erhöhung von F % bis . — Schönes Wet⸗ 
ter, flaue Berichte von Frankreich und billige Offerten von 
Mehl von daher, während die engliſchen Märkte ſich ruhig 
verhielten, dämpften die Aufregung ſofort aber wieder und es 
fand ſeitdem nur noch ein ziemlich erhebliches, aber doch faſt 
ausſchließlich nur Detailgeſchäft für den unmittelbaren Be⸗ 
darf zu unſeren letzten Notirungen ſtatt. Schwimmende und 
noch abzuſchiffende Ladungen find unbeachtet. — Neuer bel⸗ 
giſcher Roggen kommt ſchon einzeln zu Markt und wird ehe⸗ 
ſtens ein größeres Angebot davon erwartet. Unſer heutiger“ 
Markt war bei prächtigem Wetter ſehr ſtille. In Weizen 
fand nur Detailgeſchäft zu . % niedrigeren Preiſen ſtatt. 


— In anderen Artikeln wurden keine Umſätze bekannt. 


Wir notiren: Weizen, weißer belgiſcher u. Seeld. neuer 
JE. 14% Y 80 Ko., rother do. 2. 15 ½ Vir do., pomm. u. 
mecklenb. neuer 14 ½, % er do., do. alter 2 13%, 14 
dur do., däniſcher u. holſteiner neuer F 14%, 14% Yr do., 
do. alter ZZ. 13½, 13% 92 do., Stettin. bunter u. rother 
J6. 14%, er do., Banat u. Ungariſcher neuer 2 13, 14 ½. 


Pörſendepeſchen der Danziger Zeitung. 
Berlin, 28. Juli 1862. Aufgegeben 2 Uhr 20 Min. 


Angekommen in Danzig 4 Uhr 45 n. 

Roggen beſſer, Preuß. Nentenbe. 905 1 85 
Dr „ 54 535 33% Weſtpr. Pfobr. 89 1 
Na . „ did do., de, Iz, 005 
Septbr.⸗Oetbr.. 50% 505 Danziger Privathk. 8085 

Spiritus Juli .. 19%) 19% Oſtpe. dee % 1 89; 

ol Aut . 14 5% Bel BR 10 857 
taatsſchuldſcheine 903 ation nne 

75 7 905 ehe 10 | 102% Poul, Banknoten . 87% | 87% 

5% 59. Pr.⸗Anl. 108% 10] Wechſelc. London — 3.22 


Fonds behauptet. 
Verantwortlicher Redacteur H. Rickert in Danzig. 


Bekanntmachung. 
Zufolge der Verfügung vom 19. Juli d. J. 
iſt in das dier geführte Firmen⸗Regiſter eingetra⸗ 
en, daß der Kaufmann Wilhelm Julius 
Roe hrich in Elbing ein Handelsgeſchäft unter 


der Firma: g 
W. J. Roehrich 
betreibt. 
Elbing, den 19. Juli 1862. 


Königl. Kreis-Gericht. 


1. Abtheilung. 


Bekanntmachung. 


Zufolge der Verfügung vom 21. zu d. J. 
iſt in das hier geführte Firmen⸗Regiſter unter 
No. 122 eingetragen, daß der Kaufmann Leſſer 
Ratkowski in Gollub ein Handelsgeſchäft un⸗ 
ter der Firma: 


Leſſer Ratkowski 
betreibt. 
Strasburg, den 22. Juli 1862. 


Königliches Kreis-Gerich 


e t. 
Godzeba. 15649] 


Bekanntmachung. 

Zufolge der Verfügung vom 21. Juli d. J. 

iſt in das hier geführte Firmenregiſter unter 
o. 121 eingetragen, daß der Kaufmann Israel 
Kiewe in Gollub ein Handelsgeſchäft unter 


der Firma: i 
Israel Kiewe 
betreibt. 
Strasburg, den 22. Juli 1862. 


Königl. Kreis-Gericht. 


Godzeba. 


Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf den $ 7 des unterm 
1. Mai 1861 publicirten Reaulativs zur Ver⸗ 
anlagung und Erhebung der Miethsſteuer brin⸗ 
gen x. hiedurch zur allgemeinen Kenntniß, daß 
das iethsſteuer⸗Heberegiſter pro Semeſter 
von Oſtern bis Michaeli d. J. aufgeſtellt wor⸗ 
den iſt und 14 Tage lang, vom 15. bis incl. 
29. d. M. während der Dienſtſtunden, in dem 
Geſchäfts⸗Local unſerer Real: 
auf dem Rathhauſe, zur Einſicht 
ſteuerpflichtigen ausliegen wird. 

Danzig, den 11. Juli 1862. 


279 Der Magiſtrat. 


Ueber den Nachlaß des am 26. März 1862 ver⸗ 
ſtorbenen Wedge Kaufmanns Een 
Roſenblatt iſt das erbfhaftlihe Liqui- 
ben ee e ent eröffnet worden, Es wer: 
den daher die ſämmtlichen Erbſchafts⸗Gläubiger 
und Legatare aufgefordert, ihre Anſprüche an 
den Nachlaß, dieſelben mögen bereits rechtshän⸗ 
gig ſein oder nicht, bis zum 
15. September er, 

einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Proto⸗ 
koll anzumelden. ; — 
Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
at zugleich eine Abſchtift derſelben und ihrer 

nlagen beizufügen. 
8 ie Erbſchaftsgläubiger und Legatare, welche 
ihre Forderungen nicht innerhalb der beſtimmten 
Friſt anmelden, werden mit ihren Anſprüchen 
an den Nachlaß dergeſtalt ausgeſchloſſen werden, 
daß ſie ſich wegen ihrer Befriedigun 
Pe halten können, was nach vollſtändiger 
Berichtigung aller rechtzeitig angemeldeten dar 
derungen von der Nachlaß⸗Maſſe mit Ausſchluß 
—— ſeit — 1 des Erblaſſers gezogenen 

utzungen übrig bleibt. 

NA Abfaſſang des Präcluſionserkenntniſſes 

findet nach Verh ndlung der Sache in der auf 


den 29. September er., 
Mittags 12 Uhr, 


in unſerm Audienzzimmer No. 20 anberaumten 
öffentlichen Sitzung ſtatt. 
Danzig, den 4. Juli 1862. 5 


Königl. Stadt⸗ u. Kreis⸗Gericht. 
i 6360] 


1. Abtheilung. 


In dem Concurſe über das Vermögen des 
Kaufmanns Adolph Wittkowski zu Thorn 
werden alle diejenigen, welche an die Maſſe 
Anſprüche als Concursgläubiger machen wollen, 
hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, dieſelben 
mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht, mit 
dem dafür verlangten Vorrecht, bis zum 
23. Auguſt er., 
einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll 
anzumelden und demnächſt zur Prüfung der 
ſämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt an⸗ 
gemeldeten Forderungen, jo wie nach Befinden 
zur Beſtellung des definitiven Verwaltungs⸗ 
perſonals, auf 
den 1. September er., 
Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Commiſſar, Herrn Kreis⸗Gerichts⸗ 
Rath Henke im Verhandlungszimmer des Ge⸗ 
richtsgebäudes I erſcheinen. F 

Nach Abha kung dieſes Termins wird ge 
netenfall mit der Verhandlung über den Accord 
W Ben 5 

er ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 

15 fügen drift derſelben und ihrer Anlagen 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirke ſeinen Bohne U- muß un der 
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen 
Orte wohnhaften, oder zur Pr is bei uns 1 — 
rechtigten Bevollmächtigten bestellen und zu den 


Alec erdeneg -unterläß 
er dies unterläßt, kann einen Be 
aus dem Grunde, weil er dazu nicht Man ecd 


worden, nicht anfechten. 


15604] 


15650] 


aben-Receptur 
r die Mieths⸗ 


Denjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft 


fehlt, werden die Rechtsanwalte Juſtizrät 
Rimpler, Forſter, Kroll und der Bee 
walt Simmel zu nn vorgeſchlagen. 


Thorn, den 24. Juli 1 5 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 15675] 


nur an 


Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Direrte Poſt-Dampſſchifffahrt zwiſchen 
Hamburg um New⸗York, 


eventuell Southampton anlaufend: 


„Dampfſchiff Teutonia, Capt. Taube, am Sonnabend, den 9. Auguſt, 
11 „ ex Hammonia, Capt. Schwenfen, am Sonnabend, den 23. Auguſt. 
5 Saxonfa, Capt. Ehlers, am Sonnabend, den 6. September, 
5 Boruſſia, Capt. Trautmann, am Sonnabend, den 29. September, 
775 Bavaria, Capt. Meier, am Sonnabend, den 4. October. 


te Kajüte. 
Paſſa gepreiſe: Nach New⸗Nork Pr. m. 150, 


Nach Southampton 


Kinder unter 10 Jahren die Hälfte und unter 1 Jahr Pr. Ct. % 
Die Expeditionen dei obiger Geſellſchaft gehörenden 


Newyork am 15. Auguſt per 


nach Auguſt 


Näheres zu erfahren bei 
ſo wie bei dem für den Umfan 
giltiger Verträge ermächtigten 


[4020] 
P. S. Wegen Uebernahme 
zeichneten General⸗Agen ten zu wenden. 


Concurs⸗Eröffnung. 
Königl. Kreis ⸗Hericht zu Schlochau, 


rſte Abtheilung, 

den 28. Juli 1862, Vormittags 12 Uhr. 

Ueber den Nachlaß des Kaufmanns C. W. 
Scheffler zu Neukrug ift der gemeine Concurs 
eröffnet und der Tag der Zablungseinſtellung 
auf den 27. Juli cr. feſtgeſetzt. 

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt 
der Kaufmann Julius Arnheim zu Konitz be⸗ 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer⸗ 
den aufgefordert, in dem auf 


den 10. Juli 1 gen 
Vormittags 11 Uhr, ? 

in dem Verhandlungszimmer No. 1 des Gerichts⸗ 
gebäudes vor dem 88 Commiſſar, 
Herrn Kreis Richter Schneller anberaumten 
Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge über 
die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Be⸗ 
— eines andern einſtweiligen Verwallers 
abzugeben. 5 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner — 


an Geld, Papieren oder anderen en 
Beſitz oder Gewahrſam haben, oder welche ihm 
etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an 
denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen; viel⸗ 
mehr von dem Beſie der Gegenſtaͤnde bis 
zum 7. Auguſt cr. einſchließlich dem Gerichte 
oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu ma⸗ 
en, und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen 
echte, ebendahin zur Concursmaſſe abzuliefern. 
Pfandinhaber und andere mit denſelben gleich⸗ 
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners ha⸗ 
ben von den in i Beſitze befindlichen Pfanp⸗ 
ſtücken uns Anzeige zu machen. [4921] 


Bekanntmachung. 
Königliche Oſtbahn. 


Ei 


Vom 1. Auguſt er. ab werden im Gange 
unſerer Schnellzüge auf der Bahnſtrecke zwiſchen 
Dirſchau und Eydtkuhnen einige Veränderungen 
eintreten, wonach Zug II. in Königsberg künftig 
25 Minuten früher eintreffen und von dort 
weiter gehen wird, während die bisherige An⸗ 
kunfts⸗ und Abfahrtzeit des Zuges 1. daſelbſt 
um 26 Minuten fpäter ftattfindet. Gleichzeitig 
wird auf einzelnen Theilen der erwähnten Bahn 
ſtrecke der Gang der Züge V. und VI., ſowie 
der Züge IX. und X. einige Abänderungen er⸗ 
leiden, welche ſich bei den letzteren beiden Zügen 
auch bis auf die Bahnſtrecke Dirſchau⸗Danzig 
eritreden, Es wird hiernach Zug IX. künftig 
10 Minuten früher aus Danzig abgehen und 
Zug X. daſelbſt 12 Minuten früher ankommen, 
wogegen die jetzigen Ankunfts⸗ und Abfahrtszeiten 
dieſer Züge auf Station Gumbinnen unver⸗ 
ändert beibehalten werden. 5459 
Das Nähere ergeben die auf den Stationen 
ausgehängten und daſelbſt verkäuflichen Fahrpläne. 

Bromberg, den 16. Juli 1862. 


b 
Königl Direction der Oſtbahn. 


Als wahrer Haus- echatz und fast 
unentbehrlich in jeder Familie wird 
Dr. Riemann’s 


präparirter Rettigsaft, 


allerbestes Hausmittel bei allen Ka- 
tarrhalischen Beschwerden, bestens 
empfohlen, und ist derselbe allein nur unver- 
fälscht à Fl. 123, 73 u. 5 Sgr. zu haben in 


Danzig bei Albert Neumann, 
Langenmarkt 38, Ecke der Kürschnergasse, 

in Elbing bei Fir. Mornig, 15476] 

in Marienwerder bei Vr. Eveline Oehler. 


Fortepiano's, 
Flügel, Pianino und 
Tafel form 


empfiehlt in grober Aus mabl. ſowohl mit dent⸗ 
ſchem als engliſchem Mechanismus, bei mehrſäh⸗ 


riger Garantie, 55 ni E 
Eugen A. Wiszniewski, 
Langgaſſe No. 36. 29581 


Meuse Schiebelampen, lackirte Lam⸗ 
pen und Glocken zu Moderateur⸗ 
lampen, in allen Größen, verkaufe ich, um 
damit zu räumen, zum Koſtenpreiſe. 

[866] Wilh. Sanio. 


weite Kajüte. Zwiſchendeck. 
r. Ert. 7 100, Pr. e 60. 
L 2 „ . 


A 3. 
Segelpacketſchiffe finden ſtatt: 


Pacletſchiff Dentfchland, Capt. Weſſelhoefft. 


Bolten, Wm. Miller's N 4 
des Königreichs Preußen conceffionirten und zur Schließung 
eneral⸗Agenten 


| 


achfolger, Hamburg, 


. C. tzmann 
in Berlin, Louiſen⸗Platz No. 7. 


von Agenturen beliebe man ſich an den unter 


In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 


gegen i 
unnatürſiche Kraftlofigkeit. 
Von 923 age E Großh. 

Medicina . 
res 74 Nor. [4506] 


In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 

RT 
Sichere, 

Hilfe für Männer, 
welche durch zu frühen oder zu häuſi⸗ 
en Genuß, oder auch auf unnatürliche; 
Weise oder wegen vorgerückten Alters, 
oder durch Krankheiten geſchwächt ſind. 
Von einem pract. Belle und Groß⸗ 
berzogl, Sächſ. Medicinalbeamten. 
Preis 15 Ngr [4906 


Das anerkannt beite Toiletten⸗Mit⸗ 
. welches die Kopfhaut von allen 
Schinnen befreit, das läftige Jucken 
veſeitigt und das Ausfallen der Haare 
ſofort unterbricht, iſt wohl das 


bewährte Schinnenwaſſer ER 


aus der Fabrik von Hutter & Co. 
oz Berlin, N bei J. L. 


Preuß in Danzig, Portchaiſengaſſe 
3, in Flacons à 15 %, welches cine 


ie. ausführbare, ſorgfältige Reini⸗ 
gung der Kopfhaut bewirkt. (5591 
Eine Partie ſtark Rundholz 
(Rothbuchen), eirca 4500 Cubikfuß, 
auf der Ablage vom oberländiſchen 
Canal, weiſet zum Verkauf nach. 
Auch wird auf Verlangen das Rund⸗ 
holz in jeden Dimenſionen zu Boh⸗ 
len zugeſchnitten. 
Oſterode. 
15640 Theodor Martens. 

Fiaufiſ. Goldfiſche, dazu Gläſer, 


Conſols, Schwäne, Muſcheln, Netze empf. 
[867] i 


Sanio. 


Königl. Preuss. Lotterie- 


Loose, ganze, halbe und viertel, sind billigst 
zu haben bei’ ande nene 


13166 


A. Cartellleri in Stettin. 


Einige +4, 4 und 2 Preußiſche 
ie⸗Looſe, fo wie Antheile 
Lotterie⸗Looſe, ſo 94 n 


* 8c il 15 m 5 

noch billigſt abgeben. 
Stettin. (I. A. Kaselow, 

[3522] Gr. Oderſtraße No. 8. 


Ausſchuß⸗ Porzellan in Kaffees, 
Thee⸗, Tafel⸗ und Waſchgeſchirren em⸗ 
peblt in großer Ausmahl Wilb. 2 
Et 
aan Mig qundnefet. e 
Kiefernadel-Decoct zum Baden, 
den Eimern Ar 12 Bäder 3 Thlr., 
empfiehlt die Bade⸗Verwaltung in 
Blankenburg i. Th. 11876] 


Gaſthofs⸗Verkauf. 


Ein in einer Mittelſtadt Weſtpreußens an 
der Oltbatzn frequenter und ſehr gut ſttuirter 
Gaſthof erſten Ranges ift unter billigen Bedin⸗ 
gungen, da der Balder ſich zur Ruhe jegen will, 
zu verkaufen. Der Gaſthof ist ſeit 30 Jahren in 
einer Hind Portofreie Anfragen unter der 
Chiffre A. Z. 5688 befördert die Expedition die⸗ 
ſer Zeitung. 


Elu erfahrener Deconon im ges 
ſetzten Alter, ſucht zum September 
oder auch October d. J. ein neues 
Engagement. Gefl. Offerten wer⸗ 
den unter poste restante L. F. I. 


Marienwerder erbeten. 15417 


Zuſtitut für. Orthopädie, ſchwediſche Heil- 
gymnaſtik u. Electrotherapie zu Thorn. 

Die Anſtalt bezweckt in ecſter Linie die 
Behandlung aller Verkrümmungen, ſowohl des 
Rückgrats, als auch der Extremitäten, ferner 
kommen zur Behandlung: Lähmungen und 
Schwächezuſtände des Nervenfyitems, allgemeine 
Muskelſchwäche, Dispoſition zur Lungenſchwind⸗ 
ſucht, Bleichſucht, Scrophelg, Epilepſie, Veits⸗ 
tanz, chroniſche Unterleibsbeſchwerden, Men⸗ 
ſtruations⸗ und Hämorrhoidalbeſchwerden zc⸗ 

Nähere Auskunft wird von dem Unter⸗ 
zeichneten zu jeder Zeit entheilt. 

horn, im Juli 1862. 


6) A. Funck, 
Arzt und Director des Inſtituts. 


Gustav Schmidt 
in Elbing 


fieblt ſich zur Beſorgung von Capitalien 
ſichere Wechſel und ländl. Beſitzungen, fo 
wie zur Vermittelung des An⸗ und Verkaufs 
von Hypothekendocumenten, Werthpapieren, 
undgütern und von Pachtungen. [5105] 


em 
au 


Kaufmann vom 2. Auguſt ab ein möblir⸗ 
tes Zimmer und 2 Belten; angenehm wäre, 
wenn ein Fräulein mit bei der Vermietherin 
ſchlafen könnte und Beköſtigung (Hausmanns⸗ 
koſt) gegeben werden kann. Gefällige Offerten 
mit Preisangabe werden unter R. G. 5656 durch 
die edition dieſer Zeitung erbeten. [5686] 


Circus Gymnasticus. 


Die rühmlichſt bekannte niederländiſche Künſt⸗ 
ler⸗Geſellſchaft des Unterzeichneten, beſtehend aus 
8 und Damen, Marokkanern, Arabern, 
Nordamerikanern, Engländern und Holländern), 


wird die Ehre hben, während des Dominiks in 


Danzig Vorſtelllungen 
Die Productionen nna' 
athletifchen, acrobatiſchen und «quilioriitsichen 
Productionen. Der kleine Turnkonig, jo wie 
die Kautſchukdame ſind in ihren Leitungen 
bis jetzt von Niemandem übectroffen worden. 
Das Nähere werden die Zettel beſagen. 


L. Söismann, 
5691] academiſcher Künitler a. Amſterdam. 


Augekommene Fremde am 28. Juli. 

Eugliſches Haus: Regierungsrath Bienko 
n. Fam. a. Gumbinnen. Riltergutsbeſ. Knuth a. 
Rachoczin. Gutspeſ. Coſtenoble a. Liebſchau. 
Particulier Schnell a. Elbing. Rendant v. Car: 
lowitz a. Spengawken. Kaufl. J. Zacharias und 
A. Zacharias a. Königsberg, Gutermann a. 
Bamberg, Glogner a. Luzern, Gabriel a. Culm, 
Lewy a. Hamburg, Schlick a. Magdeburg, Gall 
a. Thorn u. Goldenring n. Gem. a. Wreſchen. 

Hötel de Berlin: Kreisrichter Bode a. 
Naumburg. Rittergutsh. v. Raesſeldt a. La⸗ 
vine. Gutsb. Meeblau a, Bromberg. Pfarrer 
Kürſt a. Cöslin. Kaufl. Winnerg a. Crefeld, 
Kochauski a. Infterburg, Köhler a. Lahr, Ber: 
ger, Großer, Reinhardt u. Ernſt a. Berlin, 
e d a. Stettin, Türcke a. Breslau, 

ehrmann a. Culm Sportel⸗Receptor Magnus 
a. Zempelburg. Lehrer Geiger a. Neuſtadt. Rit⸗ 
tergutsbeſitzer v. Below a. Berlin. 

tel de Thorn: Keeisgerichtsrath Neumann 
a. Johannisberg. Rentier Joſt a. Königsberg. 
Gutsb. N a. Lyck, Meinhöoel a. El⸗ 
bing, Kerſtiäg a. Straßburg, Lichtenberg a. 
Ryszew, Fabrikant Koch a. Burg. Kaufl. Sinn⸗ 

aber a. Gumbinnen, Walspuszi u. Natolny a. 

oͤnigsberg, Hougarth a. London, Riemann a. 
Erfurt, Levensſohn a, Berlin. Bau⸗Akademiker 
Stüber a. Berlin. Seecadett v. Jacobs auf Sr. 
Naß Schiff Gazelle. 5 a 

alters Hotels Commerzienrath Volckart 
a, Berlin, Rittergutsbeſ. Schuvart a, Muggen, 
Kegel a. Barloszno, v. Kalkſtein a. Kl. Jablau. 
Bank⸗Inſpector Schröder a. Berlin. Kupfer⸗ 
waarenfabrikant orſtmann a. Pr. Stargardt. 
Kaufl. Marenſe, Lichtenſtein u. Schulz a. Ber⸗ 
lin, Siewert a. Kl. Ammsleben, Blondien n. 
Gem. a. Königsberg. Frau Nitiergutsdej. Aſcher 
a. Mechau. Frau Gutsb. v. Lukowicz a. Klonowken. 

Schmelzers Hotel :ittergtsb. b. Reizenſtein 
n. Fam g. Wolitnik, Kerſten n. Sohn a. Buchholz. 
Gutsb. Grahach a. Terespol. Domainen⸗Pächter 
Leidloff a. Mohrungen. Agent Stange a. Ber⸗ 
lin. Hofbefiger Berger a. Lauenburg. Kaufl. 

iens a. Creuznach, Rademann a, Berlin, von 

rünwald a. Stettin, Comelius a Tilſit, Rachan 
n. Frau a. Marienwerder, Vickorius a. Grau: 
23 Stud. theol. Lebrecht, Kaiſer u. Achilles 
a. Berlin. Disponent Draeger g. Königsberg. 
Amtmann Steffens a. Dejow. Inſpector Schaet- 
der a. Bütow.“ 1 . 

Dentiches Haus: Fabrikant Kriete a. Bre⸗ 
men. Gutsbeſ. 9 HR u. Fr. Matkentin a. 
Redwitz, Simon a. Memel. Ingenieur Warno 
a. Belgien. Madame Richter a. Eilenburg. 

Hötel d' Oliva: Frau Richter a. Eilenburg. 
re Bo! a. Greifswald. Cand. Wegen a. 

otomiers. 

Hötel de St. Petersbourg: Gutsb. Hübſch⸗ 
mann a. Gr. Falkenau, Glaſſen a Marienwer⸗ 
der, Fr. Oberförſter Dahrnſtäd: n. Fel, Tochter 
25 Hotel d S 

tel de Stolp: Kaufm. Jantzen a. Putzig. 
Photograph Glaſer n. Fr. a. England. 
Bujacks Hötel: Gutsb. Stürmer a. Brom⸗ 
berg. Oberlehrer Schulz a. Stettin. Kzufl. Reis 
mer a. Mainz, Kränz a. Migdeburg. Fr. Rent. 
Willms a. Köln, 


DDD r. 
Druck und n Kafemann 


zu geben. . 
beitehen in gymnaſtiſchen, 


